
Tersteegen, Gerhard: 573. Du verbirgst sie heimlich (1733)

1 Hinaus, hinaus

2 Aus diesem fremden Haus!

3 Zur Ewigkeit dein Geist sich einwärts kehre,

4 Da sei hinfort

5 Dein Nest, dein Zufluchtsort,

6 Daß dich die Welt und Eigenheit nicht störe!

7 Dein stilles Kämmerlein

8 Sei Gottes Herz allein,

9 So hast du Ruh in allen,

10 Wenngleich der Leib noch hier und da muß wallen.
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